
Planungsgese l l scha f t
2B

1

EHEMALIGE FUNKERK ASERNE IN KÖNIGS WUSTERHAUSEN

SANIERUNG KUTSCHENHAUS

Bestandsschnitt von 1921							            

BAUHERR
Terraplan Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH
Parsifalstraße 66
90461 Nürnberg

AUFTRAGGEBER 
raumwandler.de
Hirtenstraße 18
10178 Berlin

LEISTUNGSUMFANG
Tragwerksplanung Lph 1-6

ARCHITEKT
raumwandler.de
Hirtenstraße 18
10178 Berlin

Marko Ludwig, Dipl.-Ing.
Beata Hundertmark, M.A.

Peter Schoch, Dipl.-Ing. (FH)
Tel.: +49 30 805 829 11/12

Fax: +49  30 856 180 31
info@2bplan.de

2B Planungsgesellschaft        Am Sandwerder 1        14109 Berlin                    www.2bplan.de        

DAS EHEMALIGE KUTSCHENHAUS DER FUNKERBERGKASERNE IN KÖNIGS WUSTERHAUSEN WIRD FÜR EINE 
ZUKÜNFTIGE WOHNNUTZUNG UMGEBAUT UND SANIERT.
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Objektbeschreibung

Auf dem Gelände der ehemaligen Funkerbergkaserne in 
Königs Wusterhausen werden die ehemaligen Kasernen-
gebäude saniert.
Das ehemalige Kutschenhaus (Fahrzeug- und Kammerge-
bäude) des Fernmeldebataillons der preußischen Armee 
wurde zwischen 1913 und 1916 erbaut. Seit dem Umbau 
(1919-1923) wurde es als Wohnhaus genutzt. 
Das teilunterkellerte Gebäude besitzt im Bestand zwei 
Vollgeschosse und ein nicht ausgebautes Dachgeschoss. 
Im Rahmen der Umplanung werden die Grundrisse der 
beiden Vollgeschosse geändert. Im Dachgeschoss wird 
eine neue Stahlbeton-Zwischendecke eingezogen. Die 
Dachform des Gebäudes wird gegenüber dem Bestand 
nicht verändert. Auf Grund der Behandlung mit chemi-
schen Holschutzmitteln wird der Dachstuhl komplett ent-
fernt und neu errichtet. Die Zwischendecke dient hierbei 
als Zwischenauflager der Pfettendachkonstruktion.
Die Lasten der neuen Konstruktion werden über die Be-
standsbauteile abgetragen. Verstärkungen von bestehen-
den Bauteilen sind nicht erforderlich.
Die Stützen bestehen im Erdgeschoss aus Stahlbeton. 
Im Obergeschoss wurden Stahlfachwerkstützen mit 
Schlackenbeton umkleidet. Auf diesen liegen Stahlträger, 
welche die Holzbalken der Decke über OG tragen.
Die vorhandenen Stahlsteindecken über dem Erdge-
schoss besitzen eine höhere Tragfähigkeit als für die 
geplante Wohnnutzung, da für die Nutzung als Kammer/
Lager die Nutzlasten höher waren.

Besonderheiten

Die bauzeitlich relativ neuen Bautechniken wie Stahlbe-
tonbauteile oder weit spannenden Stahlsteindecken blei-
ben weitgehend ohne Verstärkungen erhalten. Balkone 
werden als auskragende Konstruktionen geplant und in 
die vorhandene Bauteilstruktur der Stahlsteindecken ein-
gebunden. Je nach Spannrichtung der Stahlsteindecken 
ergeben sich andere Anschlussdetails. Die Anbindepunk-
te sind wärmebrückenfrei zu planen.

Bauaufgabe

Die vorhandene denkmalgeschützte Bausubstanz wird 
für die künftige Wohnnutzung umgebaut. Der gesamte 
Dachstuhl wird zurückgebaut und in gleicher Geometrie 
wieder errichtet.
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Die vorhandene Gründung wird nicht verstärkt. Neue 
Lasten im Gebäude werden durch separate Fundamente 
gegründet.


